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Am 3. Spieltag der Saison 2015/2016 müssen die

Herren des SC Hemmingen-Westerfeld bei Hannover

96 antreten und am 4. Spieltag tags darauf beim SV

Union Salzgitter, der Ausgang dieses Spiels ist völlig

ungewiss, alles ist möglich. Bei Hannover 96 sind

die SCer krasser Außenseiter.. Schaut man sich die

Tabelle in der Verbandsliga an (Hannover 96 mit 8:0), so

ist sofort klar, wer der klare Favorit in dieser Begegnung

ist, nämlich Hannover 96. Das erklärte Ziel der

Gastgeber ist der direkte Aufstieg in die nächsthöhere

Spielklasse. Dafür hat man sich mit etlichen Spielern

verstärkt, die vor kurzem noch in höheren Ligen

angetreten sind. Zu dieser klaren Ausgangssituation

kommt noch hinzu, dass der SC Hemmingen-Westerfeld

auf Grund kurzfristig aufgetretener Verhinderungen ohne

die Stammspieler Claus Gottschlich und Markus Schulze

auskommen muss. Insgesamt sind auch dadurch die

Gastgeber auf dem Papier und nach den Bilanzen in allen Paarkreuzen überlegen, insofern geht der SC Hemmingen-

Westerfeld beim Spielergebnis von einer klaren Angelegenheit aus. Der SCH wird sich aber davon nicht beeindrucken

lassen. Die notwendigen Punkte zum Klassenerhalt müssen gegen andere Gegner erkämpft werden und da sieht es

insgesamt nicht schlecht aus. Der SV Union Salzgitter zählt in dieser Saison zu den besten Mannschaften der Liga.

Insgesamt schätzt sich der Gastgeber nach eigenen Aussagen etwas stärker als in der vergangenen Spielzeit ein. Die

Mannschaft hat sich verjüngt, ist aber dadurch trotzdem spielerisch stärker geworden. Insbesondere sticht Nicolas Burgos

hervor. Seine Siege gegen das obere Paarkreuz beim SC Marklohe haben Ausrufezeichen gesetzt. Seine momentane

Bilanz mit 7:0 spricht für sich. Das mittlere und untere Paarkreuz beim SV Union Salzgitter sind ebenfalls spielstark, unter

anderem zeigt sich der "Youngster" Felix Wilke stabil in guter Form. Das Spitzendoppel mit Marco Antonio Astudillo Berrios

und Nicolas Burgos hat aktuell eine makellose Bilanz von 4:0 und auch das Zweierdoppel mit Marco Görlitz und Felix Wilke

ist mit 3:1 nicht viel schlechter, das Dreierdoppel spielt bisher ausgeglichen mit 2:2. Summa summarum sieht der SC

Hemmingen-Westerfeld das Spielergebnis völlig offen, weil auch einige Spielbegegnungen neu sind und eine Einschätzung

des Ausgangs zur Zeit schwierig ist. Ein Sieg, ein Unentschieden oder eine Niederlage sind demzufolge möglich.

Für Hendrik Fahlbusch und der 1. Mannschaft des SC

Hemmingen-Westerfeld stehen am Wochenende zwei Spiele

auf dem Plan. 
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